
Protokoll Jugendversammlung 2012 
 

1.) Begrüßung  
 
Um 13. 43 Uhr eröffnet Jugendwart Daniela Seliger die Versammlung und begrüßt 
die  Anwesenden.  
Es findet eine  Korrektur der Stimmzahl statt, da ein Rechenfehler auftrat und 
berechtigt beanstandet wurde. 
Die Stimmzahl beträgt nun: 
 

Altena:   je  0 Stimme (0 gemeldete Jugendliche) 

Attendorn:  je  2  Stimmen (6) 

Halver:              je  2 Stimmen (7) 

Lennestadt.   je  2 Stimmen (7) 

Kspr Lüdenscheid:  je  3 Stimmen (13) 

Svg Lüdenscheid:  je  5  Stimmen (23) 

Neuenrade:   je  2 Stimmen (9) 

Plettenberg:   je  8 Stimmen (36) 

Schalksmühle:  je  11 Stimmen (52) 

Werdohl:   je   0 Stimmen (0)_____________________ 

                           ∑          35 Stimmen (153 gemeldete Jugendliche) 

 
Es sind 7 Vereine (Schalksmühle & Halver werden noch als getrennt betrachtet bei 
der Aufzählung) anwesend.      
 
Es sind 33 Stimmen aus 7 Vereinen anwesend:   
 
Anwesende:  
Walter Cordes (SF Neuenrade), Christian Midderhoff (SF Neuenrade);  
Gregor Springob (SF Attendorn),  
Frank Wortmann (Svg Plettenberg), Bernd Neumann (Svg Plettenberg), 
Eberhardt Mayer (Königspringer Lüdenscheid), 
Martin zu Putlitz (SC Schalksmühe- Hülscheid bzw.  ab 1. Juli 2012 Märkischer 
Springer Halver- Schalksmühle)-stimmberechtigt für Halver und Schalksmühle) 
Jamel Hellwig (Svgg Lüdenscheid), Janik Arens (Svgg Lüdenscheid),  
Lothar Mirus (SV Halver Hülscheid bzw.  ab 1. Juli 2012 Märkischer Springer Halver- 
Schalksmühle),  
Daniela Seliger (Jugendwart Bezirk Sauerland) 
 
 



2a) Bericht des Jugendwartes 
 
- Ehrung der Sieger aus JBL (Schalksmühle I) und JBK (Attendorn I) 
 
- Teilnahme zweier Jugendlichen des Verbandes (Johannes Karthäuser & Martin 
Riederer) in der U18 bei der DEM  - unglaublicher Erfolg 
 
- NRW-Jugendkongress 
Philipp Hörter als 1.Vorsitzender der SJ-NRW wiedergewählt;  
Dustin Gesinghaus (etwas unglücklich) als Jugendeinzelspielleiter NRW gewählt, da 
bisheriger Einzelspielleiter aus privaten Gründen das Amt abgab; 
Kompetenzfrage des Jugendsportausschusses- was darf der JSpA machen? 
 
- Verbands-Jugendversammlung 
Michael Meinhardt wird Amt des Jugendwartes im nächsten Jahr abgeben bzw. steht 
nicht zur Wiederwahl; 
Janik Arens zum neuen Jugendsprecher des Bezirks gewählt; 
Nils Fehrensen zum neuen Jugendmannschaftsspielleiter gewählt; 
 
 
2b) Jamel Hellwig 
 keine Vorfälle  
 
3.) Bericht aus den Vereinen 
 
a) Neuenrade 
 personelle Schwierigkeiten b ei  der Aufstellung der Mannschaft; drei neue 
Jugendliche  aus regelmäßig stattfindenden Schachkursen 
 
b) Attendorn 
drei neue Jugendlichen; ein Jugendlicher verlässt den Verein; insgesamt 8 
Jugendspieler;  die Stammspieler der JBK und „alten Hasen“ bleiben 
 
c) Plettenberg 
 36 Jugendliche-Tendenz steigend; Training an fünf Tagen der Woche in fünf  
 verschiedenen Leistungsgruppen; Aufstiegsambitionen im Jugendligabereich 
 (besonders U20-Liga) 
d) Königsspringer Lüdenscheid 
 keine U20-Liaga mehr;  13 Jugendliche; ggf. neue Jugendliche durch 
Schulschachkurse; Aufbauarbeit im Jugendbereich  
 
e) Schalksmühle: 
 20-30 Jugendliche beim Training, das an einem Abend stattfindet; Tendenz des  
 Jugendzuwachses steigend;  Kapazitätsgrenze allmählich erreicht; 
 



f) Svgg Lüdenscheid 
 10-15 Jugendliche beim wöchentliche Training; personelle Engpässe im 
Trainerbereich;  
 
g) SV Halver 
die Jugendlichen wurden alle im Vorfeld der Fusion an Schalksmühle-Hülscheid 
abgegeben 
 
 
4.) Aussprache zu den Berichten: 
 
a) Jugendschwund vs. Jugendzuwachs: 
Neuenrade fragt die jugendstarken Vereine Plettenberg und Schalksmühle: Wo 
kommen so viele Jugendliche her und wie gelangen sie in den Verein? 
Schalksmühle:  spezielles Training im Rahmen der Grundschulmeisterschaft des 
Verbandes in den Vereinsräumen nach der Schule; erstmaliger Zulauf von 
Jugendlichen nach der ersten Grundschulmeisterschaft vor 2 Jahren; Jugendliche 
sind nach dem Grundschultraining im normalen Vereinstraining geblieben;  
Plettenberg: nur Jugendliche an Grundschulen und Kindergärten angesprochen, 
nicht an weiterführenden Schulen aufgrund des dortigen Nachmittagsunterrichts; 
Neumann betont, dass der Jugendzuwachs besonders über die Einbindung der 
Eltern stattfindet und nicht über Schulschach-AG´s; Neumann rät: Angebot für totale 
Anfänger muss geschaffen werden, aber auch für verschiedene Leistungsstufen;  
Schalksmühle + Plettenberg:  sobald ca. 20 Jugendliche im Verein sind, wird der 
Jugendzuwachs zum Selbstläufer, da viele Jugendliche Freunde und Verwandte 
mitbringen;  Kapazitätsgrenzen sind im Training dann allmählich erreicht;  
Kspr. Lüdenscheid: merkt an, dass Schüler an Schulen (Ganztagsschulen) stark 
zeitlich gebunden sind und schulische Verpflichtungen haben; 
 
b) Freie Bretter in den Jugendligen 
Seliger betont die Ausnahmestellung von JBK und JBL: in anderen Bezirken gibt es 
z.T. keine JBK, die JBL wird selten im DWZ-auswertbaren Modus gespielt und nicht 
mit 6 Runden;  
Neumann merkt an, dass der Aufwand eine Mannschat zu organisieren (Eltern 
informieren, bei den Kindern nachhaken, Fahrer organisieren ect.) zu groß sei, wenn 
ein Jugendlicher dann nur eine oder gar keine Schnellschachpartie spiele;   
Mayer betont die Verpflichtungen die ein Jugendspieler zusätzlich noch habe 
(Schule, weitere Hobbys); 
 
c) 4-er Pokal 
Diskussion über den Modus  (Schnellschach oder DWZ-auswertbar?); 
Cordes schlägt einen verpflichtenden Meldetermin schon vor dem Turnier vor; 
Weiterer Vorschlag: Termin direkt nach den Sommerferien, da am Ende der Saison 
die Motivation der Jugendspieler sinkt;  



Jugendwart Seliger wird all dies berücksichtigen, einen Termin direkt nach den 
Sommerferien finden, einen verbindlichen Mannschaftsmeldetermin festlegen und 
den Modus mit allen Beteiligten Mannschaften zusammen festlegen; 
 
 
5.) Entlastung des Jugendwartes 
 
Bezirksvorsitzender Lothar Mirus beantragt die Entlastung des Jugendwartes Seliger. 
Die Entlastung wird einstimmig erteilt. 
 
6.) Anträge 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
7.) Wahl des Jugendsprechers 
 
Janik Arens wird einstimmig (1 stimmberechtigter Jugendlicher anwesend) zum 
neuen Jugendsprecher des Bezirks Sauerland gewählt 
 
8.) Termine und Ausrichter Saison 2012/13 
 
Vorläufige Planung (Angaben ohne Gewähr): 

·JEM U10-U18 :  28.10.12  in Plettenberg 

·Jugendeinzelpokal:  20.04.13 in Attendorn 

·Jugendschnellschachpokal: 16.03.13 bei der Svgg Lüdenscheid 

·Jugend 4-er Pokal:  01.09.12  bei ?  

 
Jugendbezirksklasse (JBK): 
09.03.13 & 27.04.  - je eine Veranstaltung in Plettenberg und Schalksmühle 
 
9.) Sonstiges 
 
Neumann macht auf das Sparkassen Jugendopen in Plettenberg am 17.11.12 
aufmerksam. 
 
  


